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Prèlude.

Nun kommt die Dämmerung. Die
Bilder blinken

unter dem Glas, der Raum wird sanft
und weit,

der vielen Stunden lange Einsamkeit
beginnt als Niederschlag schon ins

Gemüt zu sinken.

Draußen läßt sich bewegte Weite
erahnen –

summende Tiefe des Augenblicks
hier im Zimmer.

Also heften sich denn an unsre
geräuschvollen Rahmen,

die wir bewußtlos halb in die Hände
bekamen,

gleißende Trümmer der Zeit mit der
Ewigkeit Schimmer.
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